
Programmübersicht

Zeit Thema Referent / in Raum 

Dienstag, 04.06.2019: „Patienten als Partner“ Vorträge 1. Tag: 

ab 8.00 Willkommenskaffee Foyer, ZLF 

08.45 - 09.00 Begrüssung und Eröffnung careArt basel. 19 Dr. Jacqueline Martin Grosser Hörsaal, ZLF

09.00 - 09.40 «Neue Freiheiten? Alte Bedürfnisse?» – Patientenrolle und  -bedürfnisse beim Leben mit chronischer Krankheit Dr. Jörg Haslbeck, MScN   Grosser Hörsaal, ZLF

09.40 - 10.00 Pause Foyer, ZLF 

WS 1 FV Komplexe Situationen zuhause gemeinsam meistern Jutta von Thülen-Hirsch & Dr. med. Karin Jaroslawski Kleiner Hörsaal, ZLF 

WS 2 SE Messung des Behandlungserfolgs aus Sicht der Patientinnen – ein innovatives Konzept Dr. med. Jasmin Zeindler & Marlen Pfeiffer Knotenpunkt, K1

WS 3 SE Mikroschulungen: der Weg zu einem guten Selbstmanagement

Dr. Cornelia Bläuer / Parcours mit 

M. Sivanathan, R. Altermatt, A. Schweizer &

S. Burrows 

Centro Personalrest. SiZi 1+2

WS 4 HS Rauchstopp-Beratung
Dr. Thilo Burkard, Dr. Andrea Meienberg & 

Uta Engler
Radiologie, Konferenzraum 2

WS 5 SE/FV Fit genug für die Operation? - Evaluation und Trainingsplan durch die Physiotherapie Guido Perrot & Peter Suter  Raum Physiotherapie K1

WS 6 SE
Patientenzentrierte Pflege für Menschen mit chronischen Erkrankungen am Beispiel der pflegegeleiteten 

Diabetessprechstunde
Dr. Lut Berben Radiologie, Konferenzraum 3

WS 7 FV Beatmungstherapie fordert die ganze Pflege Dr. med. Werner Strobel & Marc Goller DIM, Sitzungszimmer, K2

WS 8 FV „Airducation“- Eine gemeinsame Herausforderung Sabine Langer & Sandrine Wyss Hebelstr 36, grosses Sitzungszimmer

WS 9 SE Wie realisiere ich einen Schulungsfilm für und mit Patienten und Angehörigen Kerstin Maschke, Adelheid Berlepsch-Schreiner Festsaal, MGH, 2. Stock

12.15 - 13.30 Mittagessen Foyer, ZLF 

13.30 - 13.40 Eröffnung Nachmittagsprogramm Dr. Jacqueline Martin Grosser Hörsaal, ZLF 

13.40 - 14.20
APPs im Genesungsprozess bei psychisch erkrankter Menschen, eine spannende Reise zu neuen beruflichen 

Kompetenzen von Pflegefachpersonen
Prof. Dr. Sabine Hahn Grosser Hörsaal, ZLF 

Digitalisierungs - Marktplatz

- Neubausimulation traditionell und virtuell Dr. Volker Büche, Dr. sc. Thomas Nescher & Anja Ulrich Personalrest. Sitzungszimmer 1+2

- Vorstellung Heartbeat Applikation Katrin Laubach & Yunus Uyargil Grosser Hörsaal, ZLF hinten / oben

- Digitalisierung / Innovation im Spital – gestern, heute, morgen Dr. Jens Eckstein Grosser Hörsaal,ZLF vorne

- Projekt InHospi-Tool – systematisierte Austrittsplanung Josephine Putbrese, Antoinette Conca & Katharina Regez Foyer kleiner Hörsaal, ZLF

- Erste Erfahrungen mit dem nationalen elektronischen Patientendossier «EPD» am Universitätsspital Basel Martin Bruderer Kleiner Hörsaal, ZLF

- Connected Home Blood Pressure Monitoring Dr. med. Thilo Burkard & Denis Schiemann Sitzungszimmer Möwe, ZLF 

15.30 - 15.50 Pause Foyer, ZLF 

15.50 - 16.30 Value-based Health Care und patienten-zentrierte Medizin: Wie erreichen wir dies? Prof. Dr. med. Christoph A. Meier Grosser Hörsaal, ZLF 

16.30 - 16.40 Tagesabschluss Dr. Jacqueline Martin Grosser Hörsaal, ZLF 
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14.30 - 15.30 

Workshop Formate: SE= Seminare, interaktiv; KI = Kurzinputs, evidenzbasierte Kurzvorträge; HS =Hands on - Workshop, praktische Übungen von Skills in der Kleingruppe; FV = Fallvorstellungen



Programmübersicht

Zeit Thema Referent / in Raum

Mittwoch, 05.06.2019: „Patienten als Partner" Vorträge 2. Tag: 

08.45 - 09.00 Begrüssung und Eröffnung careArt basel. 19 Anja Ulrich Grosser Hörsaal, ZLF 

09.00 - 09.40 "Beziehungsgestaltung über patientenzentrierte Kommunikation" Prof. Sabina Hunziker, MPH Grosser Hörsaal, ZLF 

09.40 - 10.00 Kaffeepause Foyer, ZLF 

WS 10 SE/HS Angehörige als Partner auf der Intensivstation Conrad Wesch & Monica de la Vega-Erny  Hebelstr 36, kleines Sitzungszimmer

WS 11 SE/FV
Überlebt, doch nichts ist mehr wie vorher: wie Patient und Angehörige nach einer kritischen Erkrankung ins Leben 

zurückfinden

Christian Emsden & ehemalige Langzeitpatientin der 

Intensivstation und der Post-ICU-Sprechstunde
DIM, Sitzungszimmer, K2

WS 12 SE Humor als Beziehungspartner Léonard Steck – alias Dr. Pilül Festsaal, MGH, 2. Stock

WS 13 SE
Von Anfang an in Beziehung sein! Familienzentrierung als Grundbaustein für eine gelungene Patienten-Pflege-

Beziehung
Marianne Kläusler-Troxler Hebelstr 36, grosses Sitzungszimmer

WS 14 FV Dahin zurück von wo ich komme… Aber wie? Personenzentriertes Austrittsmanagement Josefine Putbrese & Sabine Degen Kellerhals Kleiner Hörsaal, ZLF 

WS 15 SE «Verstehen kann man das Leben nur rückwärts» - Biografiearbeit in der Pflege Karsten Lips Knotenpunkt, K1

WS 16 HS Beschwerde, muss das sein? Stephanie Gattiker & Susana Sanchez Hörsaal 5, K1, 1. UG

WS 17 SE «Kommunikation bewegt…» – lasst uns miteinander über Sturz(prävention) sprechen!
Antonie Haut, Kathrin Weber & 

Florence Wilmes
Centro Personalrest. SiZi 1

WS 18 SE Nutzen eines Patienten Beirat für eine patientenzentrierte Versorgung Jacqueline Martin & Shelley Gutjahr Centro Personalrest. SiZi 2

12.15 - 13.30 Mittagessen 

13.30 - 13.40 Eröffnung Nachmittagsprogramm Anja Ulrich Grosser Hörsaal, ZLF

Grussbotschaft aus dem Gesundheitsdepartement Basel-Stadt Dr. med. Peter Indra Grosser Hörsaal, ZLF

14.50 - 15.20 Kaffeepause Foyer, ZLF

15.20 - 16.00 Betreuung Angehöriger – Balanceakt zwischen Sollen, Wollen und Können Prof. em. Dr. Pasqualina Perrig-Chiello Grosser Hörsaal, ZLF

16.00 - 16.15 Abschluss careArt basel. 19 Dr. Jacqueline Martin Grosser Hörsaal, ZLF

Moderation: Dr. Miriam Engelhardt Grosser Hörsaal, ZLF
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13.40 - 13.50

13.50 - 14.50
Patient als Partner? Anders als erwartet! 

Kurzgeschichten und Diskussion

Workshop Formate: SE= Seminare, interaktiv; KI = Kurzinputs, evidenzbasierte Kurzvorträge; HS =Hands on - Workshop, praktische Übungen von Skills in der Kleingruppe; FV = Fallvorstellungen


